
Liebe BI-Mitglieder, liebe Unterstützer/innen, 

der 3. Newsletter ist längst überfällig, deshalb können wir Euch mal wieder einiges berichten. 
  
Rückblick: Postenaktion am 17. Februar 
Viele Familien sind gekommen, um die bereits im Dezember bemalten Pfosten rings um das angedachte 
Gewerbegebiet anzubringen. Bei bester Laune sind wir im Schnee losgestampft und mit tatkräftiger 
Unterstützung einiger starker Helfer wurden die schönen Pfosten gesetzt. Danach konnten wir uns am Lagerfeuer 
wieder aufwärmen und mit einer Roten Wurst und anderen Leckereien stärken. Wir danken allen Spendern und 
Organisatoren, insbesondere der Narrenzunft Ahldorf für die großzügige Spende damit wir die Verpflegung 
stemmen konnten! 

  
 
Besuch unseres Ministerpräsidenten Herrn Kretschmann am 23. Februar  
Ein paar Eindrücke und Erlebnisse unsererseits: Wir haben uns dem Ministerpräsidenten natürlich vorgestellt. An 
allen Stationen, die der MP in Horb besucht hat, hingen zufälligerweise BI-Banner. Seltsam, fehlten an diesem Tag 
nicht zufällig einige, eigentlich in Ahldorf stationierte Banner? Diese machten aber mächtigen Eindruck in Horb, so 
dass die Presse und Herr Kretschmann nicht ungesehen an ihnen vorbeikamen. Auf vielen Fotos waren BI und MP 
ein super Gespann. Vielen Dank an Thomas vom Orga-Team für die tolle Aktion! 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Völlig unabhängig von der BI hat Herr Volkmar Rieber vom NABU zwei Vorträge für den Besuch des MP 
vorbereitet. Je einen Vortrag über den Kuglerhang und über Hau & Holzwiese in Ahldorf. 
Als Herr Rieber mit unserem Thema beginnen wollte, stoppte der Landrat mit der Begründung, dies sei ein 
regionales Thema. Aha… der Kuglerhang ist also überregional? Hau & Holzwiese nicht? Unverständlich! 
Herr Rieber hat uns zwischenzeitlich mitgeteilt, dass er dennoch alle Unterlagen dem MP zugesandt hat. 
 
Am Abend hat ein Teil des Orga-Teams die Bürgerfragestunde von Herrn Kretschmann in Freudenstadt besucht. 
Wir waren auf diesen Termin gut vorbereitet und hatten einige Fragen und Statements im Gepäck. 
Ebenfalls dort anwesend war Walter Trefz, der sich sehr über unser Engagement und Kommen freute. 
Herr Kretschmann referierte zunächst 2/3 der Zeit seines Vortrages über die Wirtschaft im Landkreis FDS, fast 1/3 
der Zeit über das Ehrenamt und gefühlte 2 min. über die Ökologie. Ziemlich ernüchternd! 
Eine dreiviertel Stunde Zeit stand den Bürgerfragen zur Verfügung, in der nur ein Bruchteil der Fragen gestellt 
werden konnte. Wir hatten Glück und konnten eine Frage stellen, in der wir uns auf die Neujahrsansprache von 
Herrn Kretschmann bezogen. Unsere Frage wie man dem Flächenverbrauch entgegenwirken wolle und solle, tat  
der MP postwendend als regionales Thema ab. Bemerkung dazu war, dass FDS weder ein Flächen- noch ein 
Waldproblem habe. In FDS gäbe es sehr viel Wald und das Thema Gewerbegebiet sei ein Gemeinderats-Thema. Es 
war enttäuschend, dass fast alle Fragen ins Leere liefen, da der Tenor eher so war, dass im LKR FDS „die Welt 
super ist“. Wir waren sauer, besonders wenn man weiß, dass Horb zwar zum LKR FDS gehört aber weit unter dem 
Durchschnitt Baden-Württembergs bewaldet ist. Unser MP hat wohl gemerkt, dass die Fragenden teilweise 
unzufrieden waren und sich damit verabschiedet, ihm doch gerne eine Mail zu schicken, wenn man nochmals 
nachfragen wolle. Dies werden wir in Kürze auch tun! 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Walter Trefz hat Herrn Kretschmann nach dem offiziellen Teil jedoch zur Reduzierung des Flächenverbrauches 
gemahnt. Wir haben uns auf Herrn Hentschel (Landtagsabgeordneter der Grünen) gestürzt, dem wir nicht ganz 
unbekannt sind. Er wird uns im April besuchen und sich gemeinsam mit den Grünen aus dem Horber 
Gemeinderat, vor Ort ein Bild machen und sich informieren. Wir bereiten den Besuch vor. Herrn Hentschel 
konnten wir noch einen Brief an Herrn Kretschmann in die Hand drücken. 
 

  
Besuch der Gemeinderäte am 3. März  
Es waren leider nur wenige Gemeinderäte gekommen. Einige hatten abgesagt, andere nicht auf unsere 
persönliche Einladung reagiert. Die Grünen hatten ihre Ablehnung zum Gewerbegebiet bereits kundgetan 
genauso wie die UHL, da sie zum Teil bereits bei der 1.Waldbegehung Ende Dezember dabei waren. 
Außerdem hatte die SPD den Antrag gestellt, dass der ganze Gemeinderat gemeinsam mit der BI und 
Ortschaftsrat Ahldorf eine Ortsbegehung vornimmt. Somit wird der Gemeinderat, das Gebiet Hau & Holzwiese  
hoffentlich bald nochmals besuchen. 
 
Es war wie bei unseren vorherigen Ortsterminen ein kalter Tag mit Schnee, allerdings mit ein bisschen mehr 
Sonnenschein. Der Rundgang geführt von Holger Hertkorn und Simon Jung wurde ergänzt durch Walter Trefz und 
Volkmar Rieber. Alle GR haben sich positiv zu dem informativen Rundgang geäußert und beteuert dieses Gebiet 
jetzt nochmal mit anderen Augen zu sehen. Unser Ziel war es, dem GR eine neue Perspektive auf das Gebiet zu 
vermitteln und das Anliegen der Ahldorfer und darüber hinaus vieler anderer Bürger, verständlich zu machen. 



Außerdem konnten wir das generelle Anliegen der Reduzierung des Flächenverbrauches auch hier deutlich 
ansprechen. Unser Wunsch nach intelligentem Bauen und besserer Ausnutzung bestehender Gewerbeflächen 
wurde klar kommuniziert. Es war ein gelungener Austausch, der mit kleiner Verköstigung und einem Umtrunk 
endete. Unseren Gästen hat es so gut gefallen, dass sich die Gesellschaft erst auflöste als allen merklich kalt 
wurde. Allen Spendern und Organisatoren sowie den kompetenten Führern vielen Dank für den gelungenen 
Ortstermin! 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinderatsitzung in Horb 

Am 6. März stürmten wir die öffentliche Gemeinderatssitzung. Da es keine Bürgerfragestunde gab, waren wir 

lediglich als Zuschauer präsent. Das geplante Gewerbegebiet war nicht direkt Thema des Abends, aber ganz 

wichtig, auf der Agenda stand das Thema „interkommunales Gewerbegebiet Empfingen/Horb“.  Warum das ganz 

wichtig ist? Es besteht durchaus die Möglichkeit, dass das geplante Gewerbegebiet in Ahldorf zum 

interkommunalen Gewerbegebiet Empfingen/ Horb gehören könnte. Dies und ob das Gewerbegebiet auf der 

Gemarkung Ahldorf überhaupt kommt, muss aber definitiv durch den Gemeinderat beschlossen werden. 

An diesem Abend konnten wir außerdem  von verschiedenen GR erfahren, dass noch keine Gutachten vorliegen 

und nichts Neues beschlossen wurde. Somit sind bleiben wir weiterhin aktiv und am Ball!  

 

Teilnahme am Workshop in Heidelberg zum Thema Bürgerbegehren/ Bürgerentscheide   

Am 10. März haben einige Mitglieder des Orgateams an einem Workshop über Strategien, Grundlagen und 

rechtliche Regelungen zu Bürgerbegehren und Bürgerentscheid teilgenommen. Der Verein „Mehr Demokratie“  

vermittelte viel neues Wissen und bot die Gelegenheit zum Austausch mit anderen Bürgerinitiativen. So viele 

Informationen müssen wir erst einmal unter die Lupe nehmen und verarbeiten. Wir werden uns daher in einer 

Orga-Sitzung zur weiteren Vorgehensweise mit den neu erworbenen Kenntnissen auseinandersetzen.  

  

 



Flyer sind seit Anfang März in Umlauf 

Endlich unsere Postkarten Flyer sind da! Druckfrisch, kurz und bündig aber trotzdem mit jeder Menge Infos!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufkleber 

Es gibt jetzt übrigens auch unseren QR-Code als Aufkleber! Unsere Homepage wird regelmäßig aktualisiert und ist 

immer einen K(B)lick wert. 

 

 

 

 

 

Ausblick/Geplantes: 

17. März:  Teilnahme der BI an der Dorfputzede in Ahldorf 

Anfang April:  Besuch Thomas Hentschel mit den Grünen aus dem Horber Gemeinderat 

April:   Persönliches Gespräch mit unserem OB Peter Rosenberger 

1. Mai:   Bewirtung durch die BI an der Grillhütte 

6. Mai:   Neue Aktionen der BI wie bspw. einen Stations- Wortgottesfeier mit BI an der    

  Grillhütte, etc. 

  

Bleibt motiviert, neugierig und engagiert. Vielen Dank Euch allen. Schön, dass es Euch gibt. 

Euer BI-Orgateam 


